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Pont Voûté Barcellonette/Ubaye Tal 
Klettergarten Seealpen 

 
Der rechte Wandbereich des Klettergarten Pont Voûté 

Charakteristik: 
Im Ubaye-Tal gibt es zwei bequem erreichbare Klettergärten: der „alte“, schon seit 
Jahrzehnten bekletterte Klettergarten von Méolans und der Klettergarten von Pont Voûté 
im oberen Ubaye-Tal nahe der kleinen Ortschaft St. Paul. Der Klettergarten liegt auf 
einer Seehöhe von fast 1700m und ist südostseitig ausgerichtet, d.h. im Sommer ist es 
nicht ganz so heiß und nachmittags kann man sowieso im Schatten klettern. 
Die Routen bewegen sich im unteren und mittleren Schwierigkeitsbereich (8 Routen 2 
bis 4+ und 21 Routen zwischen 6- und 7+/8-), sind durchwegs lang (70m Seil) und gut 
aber nicht übersichert. Teilweise sind die Einstiege gut sichtbar angeschrieben. Die 
landschaftliche Umgebung und die Lage des Klettergartens ist überaus reizvoll und ein 
Besuch lohnt in jedem Fall.  

Kinderfreundliche Routen: 
vorhanden 

Absicherung: 
Ausschließlich Bohrhaken, an den Umlenkpunkten 
immer zwei Haken mit Kette und Umlenker. 
Insgesamt gute Absicherung aber teilweise etwas 
weitere Abstände: 12 Expressschlingen und ein 70m 
Seil reichen im Normalfall (ev. auch Bandschlingen 
und Karabiner für die Mehrseillängenrouten im 
rechten Wandteil); ein Kletterhelm wird dringend 
empfohlen 

Routen & Schwierigkeit 
 

bis Schwierigkeitsgr. 4+ 8 

Schwierigkeitsgr. 6- bis 8 21 

  

   

Besucherfrequenz: 
im Sommer beliebt aber nicht übervölkert 
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Führerliteratur: 
In Barcelonnette ist der einfache aber informative Führer „La Grimpe en Ubaye“ von 
Colin Michel erhältlich, der die zwei Klettergärten von Méolans und Pont Voûté sowie 
zahlreiche alpine Sportkletterrouten sowie Abenteuerrouten enthält, erhältlich. 

Zufahrt & Zustieg: 
Von Barcelonnette über Jausiers nach St. Paul, dort rechts abbiegen und durch den Ort 
weiter nach Serenne. Immer talaufwärts bis zur Brücke von Pont Voûté (geräumiger 
Parkplatz); Holzschild „Site Escalade“; Von der Brücke zu Fuß in einer Minute zum 
Einstieg der ersten leichten Routen. 

 


